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   Sitzungsvorlage DS 2007/246 
   Tiefbauamt 

Ralph-Michael Jung 
(Stand: 05.06.2007) 

Gemeinderat 
öffentlich am 25.06.2007  
 

  Mitwirkung: 
Rechnungsprüfungsamt 
 
 
Aktenzeichen: 721.5 

 
 

Abfallwirtschaft 
- Vergabe der Annahme, des Transports und der Verwertung von Gartenabfällen 
  auf dem Gebiet der Stadt Ravensburg ab 2008 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Zuschlag aus der europaweiten Ausschreibung für die Annahme, den Trans-

port und die Verwertung von Gartenabfällen in Ravensburg ergeht für das Los 1               
(Annahme der Gartenabfälle und Transport zu einem zentralen Häckselplatz) auf 
das Angebot der Hans Schmid GmbH, Tettnang. 
 

2. Der Zuschlag aus der o.g. Ausschreibung ergeht für das Los 2 (Verwertung der 
Gartenabfälle) auf das Angebot der Bietergemeinschaft Anton Herre und Schel-
linger KG, Bad Buchau/Weingarten. 

 
3. Die Leistungen sind jeweils im Zeitraum vom 01.Januar 2008 bis 31.Dezember 

2014 zu erbringen. Über die Wahrnehmung des einseitigen Optionsrechts zur 
dreimaligen Verlängerung des Leistungszeitraums um je 1 Jahr wird jeweils 
rechtzeitig vor Ablauf der festgelegten Fristen entschieden. 
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Sachverhalt: 
 

1. Grundsätzliche Bemerkungen zur Ausschreibung nach VOL 
Dieser Bericht enthält Auswertungen und Ergebnisse der Eu-weiten Aus-
schreibung, die gem. § 22 Nr. 6 VOL/A streng vertraulich zu behandeln sind 
und insbesondere nicht in den Besitz der Anbieter der entsprechenden Leis-
tungen gelangen dürfen. 
 
2. Verfahren der Ausschreibung 
 
Der Umwelt- und Verkehrsausschuss hat am 08. November 2006 beschlos-
sen, die bisher über 12 Jahre hinweg durch den Maschienenring Alp-
Oberschwaben im Bereich Gartenabfälle für die Stadt Ravensburg erbrachten 
Leistungen (Annahme, Transport und Verwertung der Gartenabfälle ) im Jahr 
2007 europaweit nach VOL/A neu auszuschreiben – mit dem Ziel des Beginns 
der Laufzeit des neuen Vertrages zum 01. Januar 2008. 
Die Ausschreibung wurde mit Unterstützung der ECONUM Unternehmensbe-
ratung GmbH, Stuttgart, nach den Vorgaben der VOL durchgeführt.  
 
Der Ausschreibungstext wurde am 07. Februar 2007 auf der Internet-Seite 
des Amtes für amtliche Veröffentlichungen der EU veröffentlicht. Auf diese 
Veröffentlichung wurde per Anzeige in der "bw-Woche" (ehem. Staatsanzeiger 
Baden-Württemberg) hingewiesen. Bis zum Ablauf der Frist für die Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen am 10. April 2007 wurden die Unterlagen an 
13 Interessenten versandt. 
Die Angebote waren bis zum 18. April 2007 einzureichen. Die Öffnung der 
Angebote wurden am 18. April 2007 ab 10:00 Uhr durchgeführt. 
 
3. Gegenstand des Vergabeverfahrens 
 
Die zu vergebenden Leistungen wurden in folgenden Losen ausgeschrieben: 
 

• LOS 1: Annahme der Gartenabfälle aus dem Bringsystem an den be-
stehenden 10 Annahmestellen im Stadtgebiet sowie Transport des 
eingesammelten Gutes zu einer vom Bieter des Loses 2 zu benennen-
den Häckselstelle. 

 
• LOS 2: Einrichtung und Betrieb eines zentralen Häckselplatzes auf 

dem Gebiet der Stadt Ravensburg; Häckseln der im Rahmen der Leis-
tungserbringung des Bestbieters von Los 1 dort angelieferten Garten-
abfälle; Annahme und Häckseln des direkt von Bürgern am Häcksel-
platz angelieferten Materials; Verwertung aller gehäckselten Gartenab-
fälle incl. aller eventueller erforderlichen Umschlag-, Transport- und 
weiteren Behandlungsleistungen sowie der ggf. erforderlichen Zwi-
schenlagerung. 

 
Angebote konnten für ein Los oder für beide Lose abgegeben werden. 
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4. Eingegangene Angebote 
Es wurden von 4 Bietern Hauptangebote abgegeben (jeweils 3 Angebote für 
Los 1 und Los 2). 
 
Darüber hinaus hat 1 Bieter neben seinen Hauptangeboten für beide Lose 
auch noch 2 Nebenangebote (ebenfalls für beide Lose) abgegeben. 
 
5. Prüfung der Angebote und Festlegung der auszuwertenden Angebote 
 
Wegen formeller und inhaltlicher Mängel (keine Verwendung der vorgegebe-
nen Formulare; von den Anforderungen des Leistungsverzeichnisses abwei-
cher Leistungsumfang) mussten sämtliche eingegangenen Nebenangebote 
von der weiteren Angebotswertung ausgeschlossen werden. 
 
In die Auswahl des wirtschaftlichsten Angebotes wurden 

• für Los 1: 3 Hauptangebote 
• für Los 2: 3 Hauptangebote 

aufgenommen. 
 
Aus diesen Angeboten waren nach den in den Verdingungsunterlagen vorge-
gebenen Kriterien die wirtschaftlichsten Angebote für die zu vergebenden 
Leistungen zu ermitteln. 
 
6. Auswertung der Angebote 
 
Gemäss Verdingungsunterlagen wird der Zuschlag auf das unter Berücksich-
tigung aller Umstände wirtschaftlichste Angebot erteilt. 
 
Dabei sind sowohl quantitative als auch qualitative Kriterien zu berücksichti-
gen. 
 
Für die betriebswirtschaftliche Bewertung der Angebote waren die Entgelte für 
2008 und die Preisgleitungen für die jeweiligen Leistungen auszuwerten. Der 
Vergabevorschlag hat dabei den gesamten Vertragszeitraum mit eventueller 
Verlängerung mit einzubeziehen. 
 
Die Berücksichtigung qualitativer Kriterien beschränkte sich laut Leistungs-
verzeichnis auf das Los 2, da die Leistungen nach Los 2 (Annahmeorte, 
Transportwege) bindend vorgegeben waren. 
 
Bei Los 2 wurden auf dem qualitativen Sektor folgende Kriterien berücksich-
tigt: 
 

• Minimierung der Transportkilometer von den Annahmestellen zu ge-
wählten Häckselstelle 

 
• Minimierung der Transportkilometer von der Häckselstelle zum Ver-

wertungsort. 
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Tabellarisches Ergebnis der Auswertung: 
 

• Los1: 
 

Rang Bieter Punkte 
1 Hans Schmidt GmbH, Tettnang 500 
2 Bieter 2 * 342 
3 Bieter 3 * 0 
 

• Los 2:  
 

Rang Bieter Punkte 
1 Anton Herre / Schellinger KG,  

Bad Buchau / Weingarten 
450 

2 Bieter 2 * 100 
3 Bieter 3 * 50 

 
* Die Namen der Bieter werden in der Sitzung bekannt gegeben. 
 
Die Hauptangebote der 
 
 Hans Schmid GmbH, 
 Tettnang-Rattenweiler (für Los 1) 
 
und der Bietergemeinschaft 
 
 Anton Herre / Schellinger KG, 
 Bad Buchau / Weingarten (für Los 2) 
 
stellen demnach die wirtschaftlichste Gesamtlösung dar. 
 
7. Vergabevorschlag 
 
Auf der Grundlage der beschriebenen formellen und inhaltlichen Prüfung so-
wie der vorgenommenen Wertung der Angebote wird empfohlen, die ausge-
schriebenen Leistungen für das Los 1 an die 
 
 Hans Schmid GmbH, Tettnang 
 
und für das Los 2 an die Bietergemeinschaft 
 
 Anton Herre / Schellinger KG 
 Bad Buchau / Weingarten 
 
zu vergeben. 
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Hinweis: 
Aufgrund des Ausschreibungs-Ergebnisses werden sich bei etwa gleichblei-
benden Mengen an eingesammelten und verarbeiteten Gartenabfällen zukünf-
tig Einsparungen für den Gebührenzahler in Höhe von ca. 30% (entspr. ca. 
48.000 € pro Jahr) ergeben. 
 
Ravensburg, den 01.06.2007 
Tiefbauamt / Jung 
 
 
 
 


